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Kın Reliquiénverzeiciinis des Osnabrücker
Domes AUSs dem Jahre 13438

Mitgeteilt VvVon

Archivar Dr. Fink in Osnabrück.

Das könıglıche Staatsarchiv Osnabrück ewahrt unter se1ınen
handschrıftlichen Schätzen 61n Reliquienverzeichnis des Ösnabrücker
Domes, weilches durch Se1Nn Altar 6S ist, iM Jahre 1343
geferligt und se1nes mannıgfaltıgen und zuwelılen recC
eıgenartıgen Inhalts allgemeineres Interesse erwecken dürfte.
War brıngt S LUr e1Ine trockene Aufzählung VON Namen und
Dingen, denen blofs in seltenen Fällen erläuternde Zusätze Del-
gegeben sınd, aDr im einzelnen betrachtet bırgt 1258 Iuste der
Heılıgen ınd der ihnen zugeschrıebenen Gegenstände e1ne
bemerkenswerter Notizen , S dals iıhre Wıedergabe durch den
Druck gerechtfertigt erscheıint. Um UUr ein1&e Beıspiele heraus-
zugreifen, bewahrte damals der Dom Teile der wundertätigen
Miılch der heilıgen Jungirau Marıa, Brocken Von dem Brot, mıt
dem Chrıstus die 5000 Armen gespeist hatte, dazu später Keliquien
das Urvaters dam und anderes mehr. Über die Herkunft aller
dieser wertvollen heilıgen Andenken ist leider nichts yesa2t,
Wıe sich die oinzi.ellen kırchliche Kreisen ihnen ggstelit en
darüber verlautet ebenfalls nıchts. Glaubten 318 wirklich Al eren
Kechtheit Oder wurde mit ihrer Verzeichnung nichts weıter bezweckt,
als dem gememen olke die Vorstellung Von den beirefenden
Heılıgen und Märtyrern üÜSW. fafsbarer machen und deren
Persönlichkeit dadurch den Gläubigen innerlıch näher rıngen

Auf Anordnung des Bischofs (x0ttirıed VON Trnsberg (
sınd damals im Jahre 15343 jene Domreliquien verzeichnet und
beım Hauptaltar aufgestellt worden, und allen Gläubigen, die sıch
ıhnen betend nahten, verhiefs einen tagıgen Ablafs Man
sollte üln meıinen, dafs d1ıe Seltenheit einiger Relıquien und iıhr
unersetzlicher Wert ich erinnere DUr die oben angeführten
Beispiele der Kirche die allergröfste orgta in ıhrer Auf-
bewahrung hätten anempfohlen Auf weiche Weise S10 Sspätfer
verloren Sind, ırd ohl nıemals Z erklären Se1InN, 0b-
schon Brand oder Plünderung den Dom in den nächsten Jahr-

Als der Bischof KFranzhunderten nicht heimgesucht haben

Handschrift NT. 186
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Wılhelm 1mM Jahre 1643 beım Domkapıtel reliquiarum
certarum anfragt kann ıhm keine uskun erteilt werden, weil,
W1e es 1n der Antwort eifst, dıe Relıquienbehälter gyeschlossen
und nıcht ZU öffnen seıen ! Dafs Man aber überhaupt N1IC recht
1Im Domkapitel unterrichtet SCWESCH Se1In scheıint, zeıgt dıe
Jeiche uskun über dıe Kelıquien Karls des Grofsen , derent-

die Domherren den Bischoi aut einen Bericht des Osna-
brücker Kollegiatstifts St. ‚JJohann verwiesen * und dabeı Ver-
merkten: De capıte Carolı Magnı imperatorıs ist nıchts alhıe
vorhanden, W: dafs Na  — mal0rıbus hıfa dato 1n der opınıoN
ist, alfs 80 elbige otatna Caralı Magnı In summıtate altarıs.
posıta dıie rechtliche efhig1es eiusdem Carol]ı Magnl S81N.

(O)hne anf den Inhalt des Verzeichnisses selbst näher eingehen
wollen , ge1 ıne kurze Beschreibung des Schriıftstückes ınd

knappe Inhaltsangabe gegeben
Das Verzeichnis besteht AUS einem schmalen rergamentbogen

VOüRn Grölse , der bıs auf wenıge Stellen gur erhalten
ist. Beıde Seiıten sınd chwarz lnuert, dıe vordere ırd 94NZ,
die hıntere ZULF Häl{fte durch dıe Aufzählung der KReliquien AUS=-

gefüllt; der unbeschriebene 'Teıl ıst VON späteren Schreıbern
uszügen AUS päpstlıchen und bischöflichen Ablafsbriefen für den
Dom und A äühnlıchen Notizen benutzt worden. Anfang und
4l  nde sınd mıt roter Tıinte geschrieben, desgleichen die Über-
schriften beı Absätzen und ebenso der Buchstabe des Wäört-
chens de, sofern damıt eine e6ue Zeıle beginnt. Dıiese TO% 0>
schriebenen Textstellen sınd ıIn der Wiıedergabe Aurch gesperrten
Druck kenntlich gemacht. In Yrs1ve dagegen sınd gyesetzt die=
jenigen Textverbesseruugen un Zusätze, weilche Von der Hand
eines nıcht viel späteren Schreibers (B) herrühren. 41n drıtter
Schreiber (C) gehört der Miıtte des 15 Jahrhunderts A& Kr
berichtet VOR eiınem Keliquienfund 1m 0me AUSs dem Jahre
ınter Aufzählung der einzelnen Gegenstände. Der Vollständigkeit
halber ist diese ergänzende Angabe des Verzeichnisses Ende
des Druckes mitveröffentlicht worden. Die schon erwähnten Ur-
kundenauszüge ÜSW. sınd bel der Veröffentlichung nıcht miıt De-
rücksichtigt.

Die Aufzählung der Reliquien ist übersichtlich und SyYSTE-
matisch vorgenOmmMen, S10 Zer 1n 15 Abschnıitte , welche
mıt ıhrem Stichwort kurz genannt sel]jen : 1) rıstus, Jungfrau

Dieses Schreiben 1m Staatsarchiv Osnabrück, Abschnitt 372, _
Diesen Bericht habe ich nıcht ermitteln können.
(+emeint ıst, W1e das Folgende gleich erg1ıbt, eine, sSoweıt mM1r be-

kannt, vergoldet Fıgur des Kaisers, welche noch nde des
Jahrhunderts vorhanden YyeWweseCN ist. Bekanntlich ruhen alle Reli-

quien des Frankenkönigs 1m Dom au Aachen.
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Marıa, 3) Patrıarchen, heilıge dreı Könıige, Apostel, Mär-
tyrer, Bekenner, eilige Jungfrauen und ıtwen, 9) —12 In-
haltswıedergaben einzelner Reliquienkapseln und dıe heilige kegına,
13) Hermagoras, 14) Procopilus, 15) andere Heılıge Diıeser
Eınteilung folgen dıe Schlufsnotiz und ıe hbereıts erwähnten Nach-
räge der späteren Zeit

Hec sunit reliquie ecclesıie Osnabrugensı1ıs date
sSub AD O dominı 6C6°. E tercıo el DOr TeOVY

dum In Chrısto patirem domınum odefrıdum de TDNS-
erg Osnabrugensem epıscopum ın SU1S locıs C11C2
Summu ı ]ltare dıcte ecclesije reverenter recondiıte.

Primo de reliquıl1s >Ml domınum esum Chrıstum
spectantıbus.

De camısıa Christi infantıs. De tunıca Christi De presep10
Christi De ydrıa, Q U aln benedizxzıt domınus, quando convertit

De tunıca , inin vinum. De lapıde Querentine (?)
Q Ua 1e1unavıt x | diebus. De Dane, qQUO Sac1lavyıt YVYm homınum.
De eXn5a4 dominı. e veste alba, In UU Christus fu1t ilusus

Deante Herodem. De fune, QuUO Christiı lıgabantur.
{uste, quO fult. De statua, a QUam fuıt üagellatus De
arundıne data ın manıbus 10S. De veste urpur6a, qua ındutus
stetit a.NtO Pylatum De 6GOTONEa Christi spinea. De COTON2 Chrıisti
cırpea. De verıs reliqulis sancte GTrucISs. De velo, QuO oculı
Christiı velabantur. De Hagello, QUO fuıt Nagellatas, De Sspong1a,
qQuUu fuıt potfatus In 6CLUGE De anctorı0 sanguımne Christı maculato.
De yntheo, QUO SUScEP1t Joseph Chrıistum de 6GTUGEe, De syndone

De aundarıo domiını]. De velo templı,munda, UUa u51 involviıt.
quod SC1ISSUM est In passıone. De sepulchro dominı. De 1060
Calvarie. e revoluto Japıde. De lapıde, Quem ecıdıt

DeSaNguUIS hristı De lapıde, in qQUO stetit, dum qascendit.
mManna.

De reliquiis ea Marıe virgınıs.
De capillis hbeate Marıe VIrgINIS. De er“ peplo Marie. De

veste, 1n Qua peperıt dominum l1esum Christum. De interula
De aCcte Qlus miraculoso. Dehbeate Marıe. De tunıca Marıle.

lecto, in Q uO Qqulev1t. De CINZUL0 g{1 de calecus Marıe. De oleo
ymagınıs e1lus sudantıs.

De relıquılıs patrıacharum.
De Adam De Abraham. De Johanne baptısta ; de capıllıs

e1IuUs. De sanguıne Johannıs baptıste. De Zacharla , patre e1us.
De beata Elizabeth, e1uUs matre. De beato SsSeche Symeone e de
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QE1us euculla, De virga Aaron. De yvırga Moysı. De Ver©Ö0 rubo,
Quem viderat Moyses

De relıquııs beatorum trıum mMasorum,
De 2152Zar rog0. De capıllıs MasOrum. De pPrec10SsIs Mune-

rıbus s De sepulchris PrIm1s.
De reliqulıs apostolorum.

De Ossıbus beatı Petrı apostolı De veste Petr1 e de e1us
baculo De ossıbus beatı Andree apostoll. De beatı Andree
apostoll. De ossıbus sanctı Paul]ı apostolı. De sanguıne Paulı
collecto DEr Plautillam 1USs dıscıpulam. De veste Johannıs al-

De SanctoO Matheo De SaNCiLO Bartholomeo.elıste De Oss1ıbus
beatı Jacobı mMalorıs. De sangulne beatı Jacobhl elusdem. De
111pp0 e% Jacobo apostolis. De Sancto 0Ma De Sancfto
Mathız2 De Sancto uCca, De ancto Marco ewangelısta. De
aNCLO Barnaba, discrınulo AUÜUbL

De relıqulıs Sanctorum martırum.
De Vverıs Ossıbus beatı Stephanı. De veste beatı ephanı

DrOLhOomMArLLrIS. De sanctıs Laurenc10, Vincenc1o, Christo1foro,
yburcı0 eft Valer1an0, Cir1aco, Sebast]ano , Donato. De anctis
Johanne e anlo De Sancto G(Gereone et Vietore, Candıdo duce.
De SaNCLO Crispino, Metromo, Blasıo De Sancto Vornelho Dana
et martıre. De Karolo TreSo INAaS O, De San cGtO Pancrac10,
Theodoro J 1XTt0O papa De SancLO Felıce DapDa; Y polıto martıre.
De ossıhbus Veris sanctorum Innocentum. De sanguıne e1 capıllıs.
1pSOorum. De sanctıs Gordiano er Epymacho martirıbus Da SanctO

De ossıbus Cosme et Damiani IarGeorgi0; Cr1s0g0ono0 martıre.
tırum. De sanguine sancdctı oSme De Protho, Jacunecto, Os-
waldo, Ignaclo, Tr1SCO, Allex1o martırıbus. De sanctıs elr160,
Quintino martıirıbus. De sanctıs Marıo e Martha nobilibus., De
Sanctıs Allexandro_ et 0ma martirıbus. De sanctis Gervasıo,
Prothasıo, Dyonisio, Rustico, Kleuther10, Mauric1ı0 martiribus. De-
GE  e mı1ılıum martirum. De sanctıs etro , Theophiılo, Kustach1o
martirıbus. De Sunctıs Vıto, Jacobo, Policarpo, Kalıxto. De
SaNCLO Urbano De OsSsıbus Sanctorum Kxuperantıil, Patrochl,
Pantaleonis, Saturnin], Valentini, Pamphılı, Machlan1, Longin1, Sep-
tem dormieucıum , Herasmı martirıs. De sanctıs Gregor10 , Va-
ler10 Y Quirıno De Sanctıs Thebeis martirıbus. De SanctO:
Clemente. De anctıs Cyr1co et, Julıtta martiriıbus.

Zuerst stand 1mM 'ext Sancto DZW. martire.
Im 'ext fälschlich Gregorii, Valer11, Quirini.
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De relı1quliıs confessorum.
De ancto Lazaro, iratre Marıe Magdalene. De Sancto Ma-

charıo EPISCODO Constantınopolitano. Paulı prımı heremite. An-
t$honi]1 magnı ei de capıllıs e1Ius. De ossıbus beatı Nicolaı , de
capıllıs 1US8. De oleo sanct!ı Nıcolal ePISCOPL. De Sancto Martıno
ePISCOPO. De Sancfo Augustino ePISCODO. De SaNCLO Iheronimo
presbitero. De SaNCL0O Gregor10 DapDa De venerabiıle Beda DE
bıtero. De aNnctO Benedicto abbate De SaNCTLO Bernhardo a,.D-
bate De SaNCLO Godehardo ePISCODO. De ancto Berenwardo
ePISCOPDO. De SaNcCtO Servacıo ePISCOPO. De anNnCctio Remig10
De SanctO Hlorencı1o. yprlanı 7); Remensıs ePISCONN. Huperti,

Metensıs. Landulphı ePISCODI. De sancto Roberto,ePISCOPI
Elig10, Lutgero ePISCOPIS. De SanctOo SeVvero, Severino ePISCOPIS.
De SanctO Sılvestro papa. De relıquus: Beatı Symeon1s reliqulie.
SJanctı Malachıe ePISCONN. Sanctı Adelbernı; sanctı Magdunı.
Janctı Kusebil. SaNCTl Leoniıs DaDe Sanctı Odolrie1 eP1SCOPL,.
Felicıs pPape. Sanecetiı einaldı, sanct]ı LumbertiL. J0odoec: confes-
SOT1S, Sisınnı confessorı1s.

De reil1qu1lıs sanctarıum virgınum e{1 yvyıduarum.
De ossıbus Marıe Magdalene. De capıllıs e1us, 'uLOUS tersıt

nedes domını. De Oössıbus pt Capıllıs ec4te Barbare et De Sal-

gulne GIUS. De SsS1ıbus et, capıllıs eate Margarete ei De sanguıne e1us.
DeDe capıllıs e21e Agneils et De ossıbus et de vOstie e1us.

sancta Juhana virgıne. De Sancta Justina virgine. De capıllıs
ef, ossıbus Sancte Katherine VWr ginNıS. De favo mellıs, Qqul Auxıt

De lacte e1usdem Yuxus.de Oss1culo beate Katherine.
De oleo eiusdem Virginıs. De Sanctia Sabına virgzıne. De
quusS: Saplencıe, Basılle virgınum. Sancte Kmerenc]ane, Sancte

Sancete Cecıilıe VIr-Prisce vırgınum. Sancte Dorothee Vir21n1s8.
91N1S. Ssancte Luecı:e V1irginis. Sancte Anastasıe VIrg1n1s. De
sancfa Agatha et de e1USs VvOeSteE, De reliquus: Sancte Walburg1s,.
Sancie usinne vırg ınum. Sancte Speclose VIrg1n1s. Sancte Brı1-
y1de virg1n1is. Sancte Kegıine Virg1nıs. De sancta Ursula virgıne
e De sanctia Columba yırgıne. De sancta Martha SOTOT®@
arıe Magdalene. De sancta Petronilla, fila beatı Petrı. De
sancta e11c012 et de eius collectanea. De sancta Anna, matre Marıe.
De sancta Maxımilla yı1dua. De sancta Helena regına De Sancta.
Bydrude, matre Karoliji. De SAaNCLA Klyzabeth, lantgravia T’huringtre.

De capsellıs CITCAa altare DOS1ISIS.
In capsella d dextrıis sSumm1ı altarıs In latere OTSUS austrum

posita requlescıt COTrDUuS beatı Permeril ePISCOPL Cremonensis de
Die utter des alsers Konstantin.

2) Von einer Hand des Jahrhunderts ist sıden übergeschrieben..
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Grecla, qur eralt de sSocj1etate X1I1m virgınum. (iryıtas verö, ubı
1pse beatus Permer1ius erat ePISCOPUS, Ceremona VOocatur, 1n
terna lıngua Cremuimm ; unde et Cremonia dieitur. KEit est 1le
ePISCOPUS uUuNus de suffragene1s archiepiscopı Mediolanı. Que cıvıtas
distat Colonıja gripina d CCC mıllarıa HON onge aD
urbe 0Ma inter orıentem et austrum Et anctus VITr Permerius
CUIn esse ın finıbus ıllıs, GCUM ViIrg1nes peregrinarentur
ın urbe Komana, adıunxit 1111s et venlıens GCum e1s Colonıam,
( UO tunc 39 Huniıs obsessa erat, ei Cu eisdem SaCcrTıs virginıbus
ıbıdem 1071080 martırıo coronatus.

De relıqulıs nomınatis eiusdem cCapse
In predıcta eadem capsella SUDTa SAaCGTUuUmM COFrPDUS predictum

posite Sunt relıquıe lie * de predieta s0cletate XAlm virginum
sanctarum. Sancte Ursule agn Sanctı Valerın, SPONSE beate
Ursnle. Sanctı Kleuthern, Tatrıs Valeri due1s Britanle. Sancte
Florentine, SOTrOrIS 1US parvule. sancte Pauline cognate 0210
Ursule. Sancte Krae (?) Eth1i0pIs relquie. Sancte ‚ySmodıs TE-
hquie. Sancte Pinnose filıe euusdam ducıs, Qqu]l CUM beata Ur-
sula Otum rexıt excercıtum VIrgINIS (?) rehquie : Sancte Ursule
1Uun10rIS, Sancte Formose, Quam beata Cordula revelarıt. Sancte
Cordule regıne. Sancte VUonstancıe reg1ine. Sancte Aconıne (?)
Sancte Salomone Sancte Odılıe, u UO erat de Sprutzlia nata.
yelhquie : Sanctı Chrıistianı. Sanctı ılburdı, ducıs Lumbardie.
sancte Juhane. Sanctı Polenn1 Sanctı Maur1. Sancte Alheidis,
puelle X11 ANNOTUNM. Sanctı Josephli] patrıarche. sSanctı Clementis
abbatıs. sancte Clemencıe. relıquie Sancte Vıectorıie Cuius
martirının telo Capıtıs 1US infixo declaratur. Sanetorum QUOTUN-
dam Maurorum. Sancte Elizabeth. Sanctı Jacobi ePISCONL. Sanctı
Reinaldı archiepiscopı (4recı:e. Sanctı Ambrosıil epPISCOpI et Oar-
dinalıs. Sancte Regıine Virg1nıs, eiıusdem socletatis.

De relıquiis cCapse sinistre %.
In capsella VeTrO siınıstrıs diet1 altarıs VETSUS aquılonem

nosita requljescıt COTDUS e2416 Cordule, VIrgIN1S aNNOTUM,
CU1LUS cCapu carunıt dentibus maxıllarıbus, unde de stirpe regalı
beate Ursule eredıtur fuisse progenita Briıtania. Nam hoc es
sıgnum ıllarum virg1inum, qul1a carent 18 dentibus.

Von späterer and Al Stelle des ursprünglichen de.
Spätere Verbesserung nstatt des durchgestrichenen nomiıinate.

1st 1m ext durch Rasur iın verbessert.
Zu diesem Abschnitt ist Rande Von dem Schreiber hinzu-

gesetzt: De SAn CTtO Crispino et Crispinlano. Demum de sancta CTUC®e et
tunc de prımo altarı et LUNG de sancta Kegına et tune de sancto Rinaldo
et demum de elı u1s ın columpnatıone (wohl richtiger STa des calumpnaım Text) Dieser achtrag ann ber uch ZUIHU folgenden Abschnitt gehören.
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De relıquilıs yl0or10sS1Ss presentis cCapse  e. De sancia
Regı:na

QueIn ho6c 10C0 requiescıt COTDUS 020 Regıine VirgInis.
fuit filia enıusdam clementis gentiulis reg1S, KT est martı-
r1um]| septimo ydus Decembris subh Maximi1ano ımperatore e ÖO]1ı-
hrı0 reside iın Alesı2 cıyıtate. Que dum duceretur ad supplıclum,
columba de celo ven1ens OTONam In OTeO DOrtavıt et 1X1 venı
Regina ıIn requıiem Christı, 08212 0OS, qu® hanc COTONa2IM meruistl.

De SaNCLO Hermagora.: In eadem CUPDSd.
ILtem ın hoc 1060 requiescıt COTrDUS beatı Hermagore patrıarche

quileye, qul fuit SUCCESSOT e4tl Marceı ewangeliste 1n quıleya.
Qu1 beatus Hermagoras 1ussıone Christiı peT beatum Petrum
€PISCODUS ordınatus est, et In predicta cıvıtate PAasSSus est martırıum
CTrucCcIs ef postea decollatus. Ad CU1USs predicacionis instancıam
.£0ONversi sunt ad domınum KFortunatus archıdyaconus, Poncianus
martır et quıidam Gregorius VITr nobilıs et Allexandrıa venerabilis,

LU1U0S passı1o0 olıtur iın yıgılıa Margarete, quarto ydus ul

De SaNCiO Procop10.
Item in ho6 10C0 requiescunt reliquie beatı Procopii martiris,

quı ab Sycopolın duectus d primam responsi0N1S e1us conferenciam
iudice Fablano capıte est. Colitur autem passio e1Us

ydus Julii 1PS0 die beatiı Kylıanı
De q 1lı1s IN ecadem CAasa MAGQNU .

ILtem 1n ho6 1060 requıeSCcUNt quatuor alıorum Sancfiorum
COTrDOra, QUOTUMM nomıina novıt dominus. Que 0mMn12 beatus Karolus
TexX Francorum et ımperator Romanorum . hanc ecclesı1am, quam
1pse fundavıt, ereditur transtulısse. Ipsı intercedant pTro peccatıs
nostrıs. men.

HReverendus ın Chriıisto er e%t dominus, domınus
odefrıdus ep1sScopuSs supradıctus, dum Suprascrip-
tas dırersas rel1iqulas 1n 10c1s SuUu1S reverenter eol-
lJocasseti, contulıt uUuNıvyrersıs o% singulıs easdem et
Alli2as reliqulias sanctorum 1n ecclesıa Osnabrugens1ı
precıpue C17TC2 SUumMMU=In altare reconditas penıtentı
e contrıto corde devote visıtantıbus et flexıs gygenNl-
DUS umiılıter adorantıbus auctorı:tate dominı nostrı
Jesu Chrasta et beatorum T1 ot* au ap0StO-
lorum et sanctorum G1uUs confısus quadra.ginta.

1) Am Rande dieses Abschnittes steht von der Hand des Schreibers
infra chorum ın Sl CaDsa sancte Reg1ine. Vgl Note auf Seite 470

2) Nachträglich mıt schwarzert Tinte nachgetragen.
Zeitschr. K.-G.
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misericorditerdierum indulgenclas has 1PS1S
domıno relaxando.

Honorabilıis VITr domıiınus Goflefridus eP1SCODPUS sn23-
brugensıis ın 6COoNsSseCracı]ıone@e hulus x { dierum
indulgencias vyısıtantibus presentes relı1qu18as.

Ks folgen mehrere Ahszüge us bischöflichen und päpstlichen
Ablafsurkunden ZU Besten der Osnab  er Kıirche. Unter diesen
Zusätzen AUuSs dem Jahrhunder verdienen nachfolgende Zeilen
als EKrgänzung des Reliquienverzeichnisses gine wörtliıche Wiedergaber

NnNO verbı incarnati millesimo quadrıngentesimo trıgesımo
tercıo in profesto Primi et FYelicianı martırum ista OCruX aub-
mota fan1t de medio0 lectori chorı Osnaburgı1s ei. disiuneta ob
illuminaciıonem pıcture e1us, $. ın capıte invente Sunt relıquie
infrascr1ıpte, ut antıqua CIrc2 82 inventa fradunt SCr1pta. T1ImMO
de 1g&n0 dominice CruCIs, De Adam prothoplasto. De Sancto
etro ap0osStol0 De Sancto Paulo De SanciO Bartholomeo
apostolo. De Sancto Matheo 0ST0O10 et ewangelista. De sanctıs
rıspino et Crispiniano patronıs. De Sancto 1r1(c0). De Inno-
centibus. De anctis Allexandro, Cyr1co, Kxuperanc10, Januarlo,
Quintiliano et martirıbus. De sancto Berengarlio ePISCODO Sna-
brugens]1] De sanctis Kegına, Lucla, Julıana (?) e11c012;
yırgınıbus

Zwei KErlasse des ropstes Heinrich ZU
Buxtehude und des 1SCHNOIS er
von Verden ZUr Besserung der Sitten

zustände iIm Kloster Buxtehude
Mıtgeteilt VON

Doebner.

1475, NovemberHinricus prepositus Buxtehudensis divinorum vicerectorı 1
Buxtehude In dpmino salutem. Lıcet enım cqnctis clericis et;

Bıschof Benno ı88 (4 Vgl hlerzu ol der BezeichnungBerengar Miıtteil. des Ver. Gesch u. Landeskunde VOon Osnabrück, 15,231, ote Wegen der Heiligkeit siehe Osnabr. Gesch.ag.30 S81n hıllıge lıcham.
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